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Mir ging es im ersten Jahr ähnlich. Und das, obwohl ich Klassenlehrerin und nur an einer Schule
war. Dafür mit einer extrem anstrengenden Klasse.
Und dazu kommt eben, dass man im ersten Jahr ist und wirklich ALLES, jedes Thema, jede
Stunde zum ersten Mal vorbereitet und hält. Man hat nichts, auf das man mal zurückgreifen
könnte.
Was es mir im nächsten Jahr erleichtert hat, war, dass ich meine Stunden reduziert habe. Ich
bin von 28 auf 25. Das mag sich zwar nicht viel anhören, aber ich habe die 3 Stunden weniger
absolut gemerkt! Es war SO erholsam, zwischendurch auch mal eine Freistunde zu haben oder
nach der 5. Stunde aus zu haben. Könntest du denn eventuell auch mit der Stundenzahl
runtergehen? Ich glaube, wenn ich weiter 28 gemacht hätte, wäre ich echt auf dem Zahnfleisch
gegangen.
Auch wenn du wirklich die Aussicht hast, eine eigene Klasse zu bekommen, wird es das viel
einfacher machen. Durch meine Stundenreduzierung musste ich nämlich auch weniger
Fachunterricht außerhalb meiner Klasse machen, und mal 3 oder 4 Stunden am Stück in deiner
Klasse zu bleiben anstatt dauernd zu wechseln ist fast schon "erholsam".
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